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P R E S S E M I T T E I L U N G 
 

 

 

Mit WOHNmobil für Klimaschutz e.V. 

zu den schönsten Naturlandschaften Deutschlands 

 
Der bundesweite Camper-Verein "WOHNmobil für Klimaschutz e.V." startet mit dem Dach-
verband "Nationale Naturlandschaften e.V." eine Erlebnis-Tour zur Unterstützung Deutsch-
lands wertvoller Naturlandschaften. Erstes Ziel im Herbst 2024 ist das Venner Moor im Natur- 
und Geopark TERRA.vita. 

 

Niedernhausen im August 2024 

Das Schöne mit dem Nützlichen verbinden, dieser Kerngedanke steckt hinter der noch jungen 
Kooperation zwischen WOHNmobil für Klimaschutz e.V. und dem Dachverband Nationale Na-
turlandschaften e.V. Unter der gemeinsamen Bezeichnung „Nationale Naturlandschaften“ sind 
16 Nationalparke, 18 Biosphärenreservate, 105 Naturparke und 3 Wildnisgebiete in Deutsch-
land vereint. 

Gemäß dem Motto "Unterwegs für die Natur: Camper-Erlebnis-Tour zur Unterstützung Deutsch-
lands wertvoller Naturlandschaften" sieht die Vereinbarung vor, dass Mitglieder des Vereins 
jedes Jahr eine ausgewählte Nationale Naturlandschaft aufsuchen und deren Erhalt sowie 
Pflege mit einem Arbeitseinsatz sowie einer Geldspende unterstützen. Im Gegenzug erhalten 
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen vor Ort die Möglichkeit, im Rahmen einer fachkundigen 
Führung die Besonderheit und den Wert der Naturlandschaft hautnah kennenzulernen und zu 
erleben.  

"Wir sind froh, mit dem Dachverband Nationale Naturlandschaften e.V. einen Partner gefunden 
zu haben, der - wie die Mitglieder von WOHNmobil für Klimaschutz e.V. - der Überzeugung ist, 
dass sich individuelles Reisen mit dem Wohnmobil und ökologische Verantwortung für unsere 
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Natur gewinnbringend miteinander verbinden lassen", beschreibt Vereinsvorstand Albert 
Märkl die Zusammenarbeit. 

Die erste Naturlandschaft, die die Mitglieder von WOHNmobil für Klimaschutz e.V. entdecken 
und unterstützen werden, ist das im Natur- und Geopark TERRA.vita liegende Venner Moor in 
Südniedersachsen, Landkreis Osnabrück.  

Am 02.11.24 werden Vereinsmitglieder dem TERRA.vita-Schutzgebietsmanagement dabei hel-
fen, eine Moorfläche zu entkusseln. Aufkommendes, junges Gehölz wird dabei mit der Ast-
schere oder kleinen Sägen möglichst bodennah abgeschnitten oder, wenn noch sehr jung, sogar 
ausgerissen. Das ist eine sehr wichtige Maßnahme zum Moorerhalt und damit zum Klimaschutz: 
Gehölze ziehen viel Wasser aus den Moorflächen. Je mehr Gehölze auf den sonst offenen Hoch-
moorflächen vorkommen, desto mehr Wasser ziehen die Bäume, desto trockener wird die Flä-
che (wobei dann die CO2-Senke Moor zur CO2-Quelle wird, da unter aeroben Bedingungen Um-
setzungsprozesse in Gang kommen und entsprechende Gase freisetzen, die zuvor „unter Ver-
schluss“ durch Wasser „konserviert“ waren).  

Am Folgetag gibt es dann sozusagen als Belohnung eine ausgiebige Führung durch das Natur-
schutzgebiet Venner Moor mit einer fachkundigen Vertreterin der Biologischen Station Hase-
niederung e.V., die sich ebenfalls im Rahmen des Schutzgebietsmanagements unter anderem 
um den Erhalt des Moores kümmert. 

Anmeldungen zu dieser und auch zu den weiteren auf der Homepage des Vereins veröffentlich-
ten Herbstaktionen sind laut Märkl noch möglich: "Wir freuen uns über jede mithelfende Hand". 

 

Detaillierte Informationen zum Verein unter www.wohnmobil-fuer-klimaschutz.de  

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Am 23. November 2019 gründeten Albert Märkl und einige engagierte Reisemobilisten im hessischen Niedernhausen 

den Verein „WOHNmobil für Klimaschutz e.V.“. Die Eintragung in das Vereinsregister von Wiesbaden erfolgte am 11. 

Dezember 2019. Ziel des gemeinnützigen Vereins ist, einen Beitrag zum Schutz unserer Natur und damit zum Schutz 

unseres Klimas zu leisten. Alle Vereinsmitglieder bezahlen einen jährlichen Mitgliedsbeitrag, der sich aus den Kilome-

tern errechnet, die sie mit dem Wohnmobil oder mit vergleichbarem Fahrzeug im jeweiligen Jahr gefahren sind. Kon-

kret bezahlen sie 1 Cent pro Kilometer, maximal 100 Euro im Jahr. Mit dem maximalen Jahresbeitrag von 100 Euro 

kann jeder Einzelne jedes Jahr bis zu 20 klimarobuste Bäume pflanzen und beim aktiven Natur- und Klimaschutz 

mitwirken. 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
Rückfragen erbeten an: 
Albert Märkl 
Telefon: 06127/3280 
E-Mail: info@wohnmobil-fuer-klimaschutz.de 

Internet: www.wohnmobil-fuer-klimaschutz.de 
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